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Illusion Tätowierer kombiniert

Stauber

Diplomatisch

Einer meiner Freunde will sich nächstens

verheiraten. Ich male ihm die
Zukunft in den schwärzesten Farben vor:
«Jetz chasch dänn go abwasche und
abtröchne!» Aber der Bräutigam hafte
sich offenbar bereits seinen eigenen
Schlachtenplan ausgedacht, er entgegnete

lachend: «Chunnt gar nöd in Frag!
Weisch, ich läse grad vo Aafang aa
alli Teller Ia gheia, dah es nur e so
chlöpft, bis es heifjt: ,So haus Dich
chann mer doch nöd bruuche i der
Chuchi'.» Hamei

Splitter

Liebe ist die angenehmste Forjn der
Bewußtseinsstörung. fiksl.

Aus dem WK

Landwehrsoldaten rücken zum WK
ein. Allseifige kameradschaftliche
Begrüßung. Da drückte der Eine seine
Mütze auf dem Kopf zurecht und sagt:
«Weifj de Gugger, was das isch! Mis
Chäppi isch mer eifach z groh worde!»
Worauf ihm entgegnet wird: «Din Grind
isch dänk bi der lefschte Wösch ii-
ggange!» Hamei

Was ein Ruhlandstreicher
hinter dem eisernen Vorhang antraf!

Josefeu
Stalindenblüten
Moskaugummi
Sowietuniondulation
Volksdemokratierschau
Propagandalusier Brun

Klapphornverse

Amerikanisch

Zwei Knaben gingen in das College
Um zu erwerben etwas Knowledge.
Der eine lernte das Fußballspiel,
Der andere lernte auch nicht viel.

Geduld

Zwei Knaben übten die Geduld:
Dem einen war sie nicht sehr huld,
Der andere aber machte doch
Mit viel Geduld im Schuh ein Loch.

G. M.

Der hinkende Vergleich

An einer politischen Versammlung
kritisierte ein Redner eine Gesetzesvorlage

als ein Kompromißwerk, das
auf allen vier Beinen hinke. L

Naturreiner
Traubensaft

rouge:
ein rassiger, echter Waadtländer

Bezugsquellennachweis: P. Bartenstein AG. Uster

In St. Gallen
Hotel

Im Portner-
Bar - Restaurant

Bankgasse 12, Tel. 29744
Dir. A. Trees-Daetwyler

In ZUrich
Restaurant - Bar

«Schifflande
SchitflSnde 20, Tel. 32 71 23

»

Petit cadre, grande cuisine
Hans Buol
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